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HARDYREMAGEN GMBH& CO.KG I An der Hasenkaule 9 - 13 I 50354 Hürth I TEL: 0 22 33 - 9 74 04 - 20
ÖFFNUNGSZEITEN: DI. - FR. 9.00 - 18.00 Uhr I SA. 8.00 - 14.00 Uhr I www.hardy-remagen.com
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DELIKATESS BOCKWURST
Harmonisch gewürzt & leicht geräuchert, zart im Biss,
Packung = 10 Stück à 150 g (kg = 4,63 €) Packung nur6.95 €

KRÄUTERBUTTERSTEAKS
Saftige Schweinerückensteaks,
eingelegt in einer würzigen Kräuterbuttermarinade,
3 Stück à ca. 180 g pro Packung 1.000 g nur6.50 €

AUS UNSERER TIEFKÜHLTRUHE:

SAFTIGE
HÄHNCHENSCHNITZEL,TK
Bereits gebraten und paniert, ca. 200 g pro Stück 1.000 g nur6.95 €

Montag, 17. Juni,

GEÖFFNET
wegen dem Feiertag

am 20. Juni

Dorothee Hassel
Auf der Ruhr 86
50999 Köln
tel: 02236 61731
fax: 02236 3248991

e-mail: info@rosen-apotheke-weiss.de
www.rosen-apotheke-weiss.de

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 : 2008

Weißer
Post und Lotto Stübchen
Inh. Kevin Schiffer

Auf der Ruhr 34 - 50999 Köln-Weiß
Tel.: 0 22 36 - 33 10 127

Mo. - Fr. 7.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

KLAPP
Ultraschall-Behandlung

GUINOT
Hydradermie-Lift

Inh. Maria Züll
Med.-Dipl. Kosmetikerin

Kosm
etikinstitut Haut-NahHeinrichstr. 6 – 50999 Köln – Tel. 02236-64586

Di.-Fr. 9.30-13.00 Uhr
und 15.00-18.30 Uhr

Sa. 9.30-13.00 Uhr
Termine n.V.

2. Weißer Weinfest
am Samstag, 15. Juni ab 15 Uhr auf dem Sportplatz des TSV Weiß an der Straße „Am Damm“

Überrascht von der Premiere

Das zweite Weißer Weinfest
der Vereine Dorfgemein-

schaft Weiß und des TSV Weiß
findet am 15. Juni ab 15 Uhr auf
dem Gelände des TSV (Am
Damm 7) statt.

Im vergangenen Jahr zur Pre-
miere besuchten etwa 450

Gäste das Fest. Dorfgemein-
schafts-Vorsitzender Ralf Perey
erklärte: „Wir haben zwar mit
gutem Zuspruch gerechnet,
aber waren total überrascht, als
der Besucherandrang doch im-
mer größer wurde.“ So gut wie

alle helfenden Hände arbeiten
ehrenamtlich. Mit dem Erlös
werden Weißer Projekte und
Weißer Vereine gefördert.

Für kulinarische Highlights
sorgt unter anderem die

Brasserie „Capricorn i Aries“.
Das Weißer Pärchen, Judith und
Martin Kräber, will das Publi-
kum mit vielen kleinen Überra-
schungen zum Weinfest ver-
wöhnen. Seit vielen Jahren
befindet sich die Brasserie in
der Kölner Südstadt.

Die Verantwortlichen beider
Vereine, Ralf Perey als

Vorsitzender der DG und Her-
bert Schmiel, 2. Vorsitzender
des TSV, haben im Vorfeld wie-
der ein kleines, feines Pro-
grammheft herausgegeben. In
ihrem Vorwort schreiben sie:
„Wir freuen uns auf einen aus-
gelassenen Nachmittag – eine
genussvolle Verkostung – und
die Etablierung einer an-
spruchsvollen Weintradition in
Weiß.“ Der Erfolg im vergange-
nem Jahr hat die beiden Verei-
ne für 2019 natürlich extrem an-
gespornt: Sie präsentieren edle
Traubensortimente, die aus
Rheinland-Pfalz, Baden, Frank-
reich und Italien stammen.

Zudem versprach der Super-
Sommer des vergangenen

Jahres einen ganz besonderen
Jahrgang. Über die angekündig-
ten Top-Qualitäten können sich
die Besucher des Weinfestes ei-
nen Überblick verschaffen. So
darf man sich auf einen Riesling
aus dem Hause Karl Pfaffmann
freuen, der auf dem Fest ausge-
schenkt wird.

Einen hervorragenden Ruf
genießt der Kaiserstühler

Grauburgunder. Der Wein vom
badischen Kaiserstuhl ist eben-
falls Gast auf dem zweiten Wei-
ßer Weinfest.

Wer sich einen größeren
Überblick verschaffen

möchte, welche Weine auf dem
Fest probiert werden können:
Eine Broschüre zu den Weinen
und dem Fest gibt es unter
www.weiss-weinfest.de

Positiv überrascht wurden die
Veranstalter bei der Premiere
des „Weißer Weinfestes“ im ver-
gangenen Jahr. Annähernd 450
Gäste besuchten das Fest. Auch
Ralf Perey, Vorsitzender der
Dorfgemeinschaft, half beim
Ausschank mit.

Foto: Archiv/ Surmann

Das zweite Weißer Weinfest am 15. Juni soll eine Tradition begründen

Rodenkirchen (ks). „Eigent-
lich gehen wir auch als Maikö-
niginnen durch“ lautete die ein-
hellige Meinung der acht
Damen, die ins Treppchen ge-
kommen waren, um ihr Klassen-
treffen zu genießen. Sie waren
alle mit einer roten Schleife ge-
schmückt, und das hatte seinen
besonderen Grund: Vor 60 Jah-
ren haben die Damen ihren Ab-
schluss an der Handelsschule
Köln-Lindenstraße gemacht und
wurden alle mit mittlerer Reife
ins Leben entlassen. „Wir schaf-
fen es wirklich in jedem Jahr mit
einem Klassentreffen“, freute
sich Resi Karl, die die Organisa-
tion übernommen hatte. Zwölf
Damen sind eigentlich immer
dabei, zum 60. Entlassungstag
mussten einige aus gesundheit-
lichen Gründen absagen. Ohne
Männer und mit viel guter Lau-
ne startete der Tag mit einer

Schiffstour. „Bei dem Wetter
waren wir die einzigen Passa-
giere, es hat trotzdem Spaß ge-
macht.“ Im Treppchen wurde
gemeinsam gegessen und ge-
trunken und natürlich über ver-
gangene Zeiten geredet. An-
schließend ging es wieder
zurück auf den Rhein und die

Gruppe schipperte zurück Rich-
tung Altstadt. „Hier wollen wir
den Tag noch etwas ausklingen
lassen“, so eine verschmitzte
Resi Karl. „Resi lässt die Pup-
pen tanzen“, das trifft die Stim-
mung der Damen sehr gut, denn
den 60. Jahrestag feiert man nur
einmal im Leben.

„Resi lässt die Puppen tanzen“

Resi Karl (l.) mit ihren Mitschülerinnen. Foto: Surmann


